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An der Grenze der Tschechischen Republik mit Deutschland, an der Grenze, die die Nationalparke 
Šumava Bayerischer Wald verbindet, schlägt das Herz der europäischen Wildnis. 
 
Dieses Wilde Herz Europas ist eine weitläufige Insel der Natur inmitten der Kulturlandschaft des 
Mitteleuropas. Bergfichtenwälder und Mischwälder in allen Entwicklungsstadien, Hochmoore und 
duftende Wiesen bilden hier ein einzigartiges Mosaik der Biotope, die einen Lebensraum für viele seltene 
und gefährdete Arten bilden. Der Luchs streift hier durch offene Wälder und  Moore, Habichtskauz nistet 
in den vom Wind zerbrochenen Bäumen und früh morgens klingt der Balz des Auerhuhns. 
 
Wir haben von unseren Vorfahren eine faszinierende Heimat geerbt, in der wir leben, arbeiten, Ruhe für 
unseren Geist und Inspiration finden und die wir zugleich mit unseren Nachbarn teilen. Es ist unsere 
moralische und ethische Pflicht, das europäische natürliche und kulturelle Erbe verantwortlich zu 
schützen und zu entwickeln. Europäische Landschaft ist krass überwiegend eine kulturelle Landschaft, 
eine durch den Menschen veränderte Landschaft. Lassen wir deshalb die Naturkräfte überall dort wirken, 
wo es bestehende Situation ermöglicht.  
 
Um diesen einzigartigen Teil der europäischen Natur für nächste Generationen bewahren zu können, 
schlagen wir, entsprechend den internationalen Kriterien eine Errichtung von grenzüberschreitendem 
Gebiet der mitteleuropäischen wilden Natur - Das Wilde Herz Europas vor. Es hat ein großes Potenzial 
ein vollwertiger Bestandteil des weltweiten Netzes von wilder Natur zu sein. 
 
Den europäischen und nationalen Entscheidungsträgern bieten wir Hilfe und Unterstützung bei der 
Vorbereitung der Errichtung des grenzüberschreitenden Gebiets Das Wilde Herz Europas.  
 
Wir glauben, dass im schlagenden Wilden Herzen Europas die Menschen sich selber besser 
kennenlernen. 
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